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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0419/2010/1  Datum: 24.08.2010

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62 rü-st 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

16.09.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
"Straßenbenennungen" 

 

  

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Umbenennung einer öffentlichen Erschließungsfläche in der Koblenzer 

Altstadt, zwischen dem "Entenpfuhl" und der Treppe zur 
Liebfrauenkirche gelegen 

 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt, den im beigefügten Auszug aus der Stadtgrundkarte schraffiert 
dargestellten Bereich des Entenpfuhls in 
 

„Dr.-Erich-Franke-Gasse“ 
 
umzubenennen. 
 
Begründung:  
Gemäß der BV/0419/2010 wurde seinerzeit vom Arbeitskreis für Straßenbenennungen für die 
o.g. Erschießungsfläche die Umbenennung in Varazdingasse“ vorgeschlagen. In der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses am 21.06.2010 wurde jedoch dieser TOP abgesetzt und 
zurück in den v. g. Arbeitskreis verwiesen. U. a. wurde hierbei aus der Mitte des Ausschusses 
vorgetragen, dass man in der Altstadt Straßen oder Gassen nach Personen benennen soll, die 
sich um diesen Stadtteil verdient gemacht haben. 
 
Mit Schreiben vom 28.06.2010 stellten die Ratsfraktionen der FBG und der CDU den 
gemeinsamen Antrag, den o. g. Straßenabschnitt „Dr.-Erich-Franke-Gasse“ zu benennen. 
Diesem Antrag schloss sich der v. g. Arbeitskreis in seiner Sitzung am 18.08.2010 nach 
erneuter Beratung einstimmig an. 
In der Antragsbegründung der v. g. Stadtratsfraktionen heißt es u. a.: 
„Der CDU-Fraktionsvorsitzende und Ehrenbürger der Stadt hat sich große Verdienste um den 
Erhalt und den Wiederaufbau historischer Gebäude in der Altstadt erworben. … Dr. Franke 
wurde mit dem Altstadtpreis der Bürgergruppe Altstadt ausgezeichnet. 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Die Vertreter der beiden Ratsfraktionen sind der Meinung, dass mit der Namensgebung den 
Verdiensten des Herrn Dr. Franke, der 1986 verstorben ist, eine angemessene Würdigung 
zuteil wird.“ 
Der Autor Wolfgang Schütz schreibt in seinem Buch „Koblenzer Kostbarkeiten“ über Dr. 
Erich Franke u. a.: 
„Der Einsatz von Erich Franke bei der Förderung und Erhaltung des Kulturgutes fand in 
zahlreichen Ehrungen öffentliche Anerkennung: Bundesverdienstkreuz 1. Klasse (1968), 
Wappenteller des Landes Rheinland-Pfalz (1973), Freiherr-vom-Stein-Plakette (1974), den 
Landesverdienstorden von Rheinland-Pfalz (1984) und die Verleihung der Ehrenbürgerrechte 
am 11.06.1981 durch den Stadtrat.“ 
 
Anlage: Auszug aus der aktuellen Stadtgrundkarte 
 


